
Unwetter  im  Kreis  Unna
fordert  ein  Todesopfer  und
mehr als 100 Polizeieinsätze
Das  Unwetter,  das  auch  den  Kreis  Unna  am  Mittwoch  hart
getroffen hat, hat ein Todesopfer gefordert. Ein 77-jähriger
Kamener  ist  in  dem  unter  Wasser  stehenden  Keller  seines
Wohnhauses  ums  Leben  gekommen.  Hinweise  auf  ein
Fremdverschulden  liegen  nicht  vor.  Die  Umstände  werden
kriminalpolizeilich ermittelt.

Hunderte  Notrufe  gingen  auf  der  Leitstelle  der
Kreispolizeibehörde  Unna  ein.  Die  Bürgerinnen  und  Bürger
meldeten zumeist vollgelaufene Keller und überflutete Straßen.
Die Polizei rückte zu mehr als 100 Einsätzen aus – unter
anderem wegen Gefahrenstellen und Alarmauslösungen. Außerdem
nahmen die Einsatzkräfte Straßensperrungen vor. Im nördlichen
Kreisgebiet, in Bergkamen-Oberaden und Lünen, fiel zeitweise
der Strom aus, weshalb die Polizei in den betroffenen Gebieten
verstärkt mit Streifenwagen Präsenz gezeigt hat.
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